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Antrag zur Tagesordnung gem. §§ 27, 28 Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse 
vom 24.03.2021 i.V.m. § 3 Abs. 1 S. 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse vom 
24.03.2021 
 
 
Sehr geehrter Bürgermeister Jung, 

die SPD-Fraktion bittet um die Berücksichtigung des nachfolgenden Antrages im Rahmen 
Dringlichkeit für die nächste Sitzung des Rates, da angesichts der Omikronwelle, die Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 22.Februar 2022 zu spät ist. 

Daher beantragt die SPD-Fraktion für die nächste Sitzung des Rates am 02.02.2022 
folgenden Antrag auf die Tagesordnung zu setzen: 
 
Einführung von PCR-Pooltestungen in allen Meckenheimer Kitas 
 
Der Rat der Stadt Meckenheim beauftragt die Verwaltung, die Einführung von zwei PCR-
Pooltestungen pro Woche in allen Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt, analog den 
Grundschulen, PCR-Pooltests einzurichten und durchzuführen, sollte die Verwaltung mit einer 
entsprechenden Umsetzung von PCR-Pooltests bereits begonnen haben, bitten wir um einen 
Sachstandsbericht 
 
Begründung: 
 
In den Grundschulen hat sich das Konzept der regelmäßigen PCR-Pooltests bewahrt und liefert 
einen zuverlässigen Blick auf das Infektionsgeschehen. Infizierte Kinder können so schnell 
entdeckt und isoliert werden. Die Stadt Bonn hat dies zum Anlass genommen, die PCR-Pool Tests 
auch auf die Bonner Kindertagesstätten auszuweiten. Diesem Vorbild sollte Meckenheim aus Sicht 
der SPD-Fraktion folgen.  
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Das Land weist im einem Elternbrief vom 22.12.21 daraufhin, dass Städte für selbstorganisierten Lolli-
Pool-Tests einen entsprechenden Kostenersatz erhalten. 
 
https://www.mkffi.nrw/sites/default/files/asset/document/2021-12-
22_ministerschreiben_weihnachten.pdf  
 
In den Kindertageseinrichtungen werden die Eltern darum gebeten, ihre Kinder auf freiwilliger Basis 
per Antigen-Selbsttest regelmäßig zu testen. Eine Kontrolle oder Auswertung erfolgt seitens der 
Einrichtungen nicht.  
Die Testdurchführung ist für Mitarbeitende und Kinder sehr einfach. Die Kinder lutschen 30 Sekunden 
auf einem Abstrichtupfer. Diese werden im Anschluss in einem Sammelgefäß als anonymer Pool 
durch ein Labor getestet. Nur wenn der Pool positiv ist, werden am Folgetag Einzelproben durch die 
Eltern genommen, um das infizierte Kind zu ermitteln.  
 
Es wird immer wichtiger, Infektionen frühzeitig zu erkennen und Infektionsketten zu unterbrechen, 
vor allem in einem kontaktintensiven Bereich, wo viele Kinder vieler Haushalte tagtäglich ohne Maske 
(im Gegensatz zu den Grundschulen) auf engem Raum zusammenkommen. Momentan steigen die 
Infektionszahlen auch in Meckenheim.  
Mit einer optimierten und sicheren PCR-Testmethode können wir dazu beitragen, die 
Infektionsketten zu unterbrechen und die Wahrscheinlichkeit erhöhen, dass die Betreuung auch im 
Winter aufrecht erhalten bleiben kann.  
 
Auf die entsprechende Empfehlung des Robert-Koch-Instituts wird verwiesen. 
 
Die SPD-Fraktion behält sich vor, Anträge zu diesem Tagesordnungspunkt zu stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
 
Stefan Pohl 
Fraktionsvorsitzender 


